
 

 

 

 
 

21. - 23. November 2014 in München 

Call for Papers 
 
Zum zweiten Mal wird die ISES von der Gesellschaft für interdisziplinäre Spracherwerbsforschung und 
kindliche Sprachstörungen im deutschsprachigen Raum – GISKID organisiert. Sie findet am vierten 
Novemberwochenende an der Ludwig-Maximilians-Universität München statt und wird in Kooperation 
mit dem Lehrstuhl für Sprachheilpädagogik und Sprachtherapie der LMU sowie dem Kinderzentrum 
München organisiert. Frau Prof. Dr. Barbara Höhle (Universität Potsdam), Frau Dr. Meja Kölliker-Funk 
(Abteilungsleitung Schulpsychologie und logopädische Controllingstelle Kanton Schaffhausen) und 
Frau Prof. Dr. Benice Woll (University College London) konnten als Keynote Speaker gewonnen 
werden und werden ihre Forschungsarbeit im Überblick vorstellen. 

Gemäß den Zielen der GISKID sind alle Fach- und Wissenschaftsdisziplinen, die sich mit dem 
(gestörten) Spracherwerb in Forschung, Diagnostik und Therapie beschäftigen eingeladen, 
Forschungsbeiträge zum ungestörten und gestörten Spracherwerb sowie zu neuen Ansätzen in 
Diagnostik und Therapie einem interdisziplinären Forum vorzustellen und gemeinsam zu diskutieren. 
Als Präsentationsformen sind Arbeitsgruppen, freie Vorträge und Poster möglich. 

Ebenso verfolgt die GISKID mit der ISES das Ziel, Nachwuchswissenschaftlern ein Forum für ihre 
Forschungs- und Qualifikationsarbeiten zu bieten. Sie sollen die Möglichkeit zu einer 
wissenschaftlichen Debatte sowie zum interdisziplinären Austausch erhalten. Am Donnerstag und 
Freitag findet direkt vor der ISES eine Veranstaltung ausschließlich für Nachwuchswissenschaftler 
ähnlich der Summerschool der vergangenen beiden Jahre statt. 

Die Anmeldung von Beiträgen ist ab sofort bis zum 31. März 2014 über www.giskid.eu möglich.  

Die Autoren erhalten bis Ende Mai 2014 eine Rückmeldung.  

Kontakt:  

Geschäftsstelle der GISKID 
Katharina Salgert 
Werftstraße 5 
18057 Rostock 
Tel.: 0381-80 87 261 

ises@giskid.eu 
www.giskid.eu 


